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Das capito®-Netzwerk
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capito®-Netzwerk

• Mitarbeit in Europäischen Projekten

• Mitglied im Deutschen Netzwerk für 

Leichte Sprache

• Mitglied im Internationalen 

Easy-to-Read Network

• Entwicklung des capito®-Standards

für zielgruppengerechte Information
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Wozu ein Standard?

• Bündelung des Know-Hows

• Einigung auf breiter Basis

• Österreichweite Erprobung

• Einheitlich gute Qualität bei allen 

capito-PartnerInnen
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Der capito®-Standard

• Ergebnis-Qualität

• Prozess-Qualität

• Struktur-Qualität



Seite 6

Ergebnis-Qualität

• Lernschwierigkeiten

• Sehbehinderung

• Blindheit

• Gehörlosigkeit

• Schwerhörigkeit

• Motorischer Behinderung

• Nicht-deutscher   

Muttersprache

• Geringem Bildungsniveau

• Alter

Barrieren aufgrund von

Zielgruppengerechte Information
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Ergebnis-Qualität

capito® Kriterien-Katalog

• Bereiche (Medium, Layout, Inhalt, …)

– Themen (Print, Web, Audio, Video, …)

• Kriterien mit Ausprägungen je nach 

Barrieren
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Prozess-Qualität

• Ablauf vor Auftragsvergabe

• Ablauf ab Auftragsvergabe

• Methodik bei Erstellung der 

zielgruppengerechten Information

• Ablauf nach Fertigstellung der Information

Produktprüfung durch eine Prüfgruppe

nach einem definierten Überprüfungsprozess

PrüferInnen sind aus der Zielgruppe

PrüferInnen werden als Fachkräfte entlohnt
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Struktur-Qualität

• Infrastruktur

• Kapitalstruktur

• Kompetenzen

• Rolle der Zielgruppen-VertreterInnen
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Güte-Siegel
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Qualitätssicherung des capito®-Standards

• Regelmäßige Überprüfung innerhalb des 

capito®-Netzwerkes

• Veröffentlichung auf www.capito.eu

http://www.capito.eu/


Vielen Dank!


